
 

 
Juni 2017 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

 

ein stärkerer Wetterwechsel zu sommerli-

chen heißen Temperaturen bringt uns jetzt 

in Schwung und ins Schwitzen. 

Ich danke noch einmal allen, die zum gu-

ten Gelingen des Schulfestes beigetragen 

haben. Es war eine sehr schöne Veranstal-

tung, bei der unsere Schülerinnen und 

Schüler bei ihren Auftritten alles gegeben 

haben. 

Für den Juni darf ich an zwei Veranstaltun-

gen erinnern. Am 25. Juni um 19.30 Uhr 

wird der Chor Langensteinach auf der See-

bühne in Reichardsroth ihr Open-Air-

Konzert geben. 

Der Ausflug des Altenkreises findet am 29. Juni statt. 

Vom 21. Juni bis 01. Juli bin ich im Urlaub. In dieser Zeit wird mich 2. Bürger-

meister Jürgen Pfänder vertreten. 

Ich wünsche Ihnen nun einen schönen Juni. 

 

 

Ihr 

 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 
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Urlaub 1. Bürgermeister: 
 

Vom 21.06. bis 01.07.2017 hat 
Bürgermeister Johannes Hellen-

schmidt Urlaub. In der Zeit 
wird er von 2. Bürgermeister 

Jürgen Pfänder vertreten. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wie der eine oder andere schon bemerkt hat, sind die ersten Baumaschinen an der Kläran-
lage angerückt. Wir werden nun im Juni mit dem Bau beginnen. Im ersten Schritt, z. Zt. 
schon in der Ausführung, wird die Leitung der Tank– und Rast für die Zeit des Bauens 
verlegt. Im Anschluss wird die Grube für den Behälter ausgehoben und der Behälter ge-
baut. Danach wird das Betriebsgebäude entstehen, in dem dann auch die verschiedenen 
Räume ausgebaut und die Technik installiert werden. 
Wenn alles im Zeitplan läuft, können wir die Anlage Ende 2017 in Betrieb nehmen. 
Zur Erinnerung, die Grundstücks– und Geschossflächen werden Ende Juli zugstellt.      
Die erste Abschlagszahlung wird im Januar 2018 fällig. 
 
Wir hatten auch Inspektion und Großübung der 
Feuerwehren. Hier haben wir gemeindeüber-
greifend zusammen gearbeitet. Ca. 170 Feuer-
wehrfrauen und -männer waren beteiligt. Das 
Übungsobjekt war der Aussiedlungsstandort der 
Familie Hellenschmidt in Gumpelshofen. 
Die Inspektion und Übung ist soweit gut verlau-
fen und beim anschließenden Abschlussge-
spräch wurde sich bei einem Essen und Getränk 
gut unterhalten. 
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50 jähriges Schuljubiläum der Grundschule Oberscheckenbach, Sonntag 14.05.2017 
 
Das 50 jähriges Bestehen der Verbandsschule Oberscheckenbach wurde im Rahmen eines 
großen Schulfestes gefeiert. Der Jubiläumstag begann mit 
einem Gottesdienst im Festzelt, der gemeinsam von Pfarrer 
Gisbertz, Ohrenbach und seiner Kollegin Pfarrerin 
Schwab, Uffenheim-Langensteinach, als Zeichen der Ver-
bundenheit im Schulverband, geleitet wurde. 

Zahlreiche Gäste folgten 
der Einladung und nah-
men die Gelegenheit 
wahr, ihrer ehemaligen 

Schule einen Besuch abzustatten und mit den Eltern 
und Kindern der Grundschule mitzufeiern. In der Aus-
stellung „Wie alles anfing“ konnte sich so mancher 
auf einem Klassenfoto wiederfinden oder entdeckte 
ein altes Schulbuch oder Anschauungsmaterial wie-
der, mit dem er so manche Schulstunden verbracht 
hatte. Beim Schulhausrundgang traf man ehemalige 

Schulkameraden und tauschte sich rege aus. 
Alle 100 Schulkinder begrüßten die Gäste mit dem Schulsong „Seid willkommen hier bei uns im Haus“ und eröffne-
ten damit schwungvoll das Nachmittagsprogramm. Schulamtsdirektor Hans Hauptmann betonte, dass er sich sehr 
freue, zusammen mit der Schulfamilie diesen besonderen Geburtstag feiern zu können. Er verwies in seiner Anspra-
che auf die erfolgreiche 50 jährige Schulgeschichte der Verbandsschule und wünschte, dass die bisherigen Erfolge 
und intensiven Anstrengungen aller Grundlage dafür sein kann, die nachhaltig positive Bildungs- und Erziehungsar-

beit für die uns anvertrauten Kinder fortzusetzen.  
Landrat Dr. Ludwig beglückwünschte in seinem 
Grußwort die Grundschule zu ihrem musikalischen 
Profil und unterstrich die Wichtigkeit der Vernetzung 
in der Bildungsregion Ansbach-Land, die in der Ober-
scheckenbacher Grundschule durch die Kooperation 
mit den Musikvereinen vor Ort und der Musikschule 
Rothenburg hervorragend gelungen ist. 
Die Blaskapellen der Schulverbandsgemeinden Gat-
tenhofen, Großharbach und Ohrenbach sorgten für die 
musikalische Umrahmung an diesem Festtag. Jochen 
Keller, Vorstand des Musikvereins Adelshofen, und 
Julia Keller, Vorstand der Blaskapelle Steinach, über-
reichten an Frau Rektorin Gudrun Hartl einen Scheck 

in Höhe von 450 Euro. Dies ist der Erlös des Frühlingskonzertes, das die beiden Musikkapellen gemeinsam veranstal-
tet hatten. Die Schule bedankt sich herzlich bei den beiden Vereinen für die finanzielle Unterstützung der schulischen 
Arbeit. Diese Spende wird dem WIM-Projekt („Wir musizieren“) zu Gute kommen. Dass die fundierte musikalische 
Grundausbildung, die durch dieses Projekt ermöglicht wird, Früchte trägt, zeigte sich beim musikalisch hervorragend 
gelungenen Auftritt des neu gegründeten Schul-Ensembles unter der Leitung von Herrn Andreas Bunzel, Musikschule 
Rothenburg. Der Schulchor unter der Leitung von Frau Romy Hauptmann erntete für den Hit „Rock mi“ großen Ap-
plaus. Ein weiterer Höhepunkt war das Stück „Hip Hop“, bei dem alle Kinder der Schule mit verschiedenen Musikin-
strumenten gemeinsam musizierten: Schlauchtrompeten, Schlaginstrumente und Boomwhakers. Eine Freude für die 

Augen waren die verschiedenen 
fränkischen Volkstänze der einzel-
nen Klassen, die unter der Leitung 
von Ehepaar Krauß eingeübt wor-
den waren. Als Abschluss des Fest-
tages wurden alle dazu eingeladen 
unter den Klängen des Frankenlie-
des auf dem Schulhof eine große 
Polonaise mit zu tanzen. 
 
Dank der perfekten Organisation 
des Elternbeirats und der vielen hel-
fenden Hände konnte dieser Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis 
werden. 

Schecküberreichung, Jochen und Julia Keller an 
Schulleiterin Gudrun Hartl. 

Einsatz der ganzen Schule (100 Kinder) mit Boomwhackers, 
Schlaginstrumenten, Schlauchtrompeten 

Abschuss-Polonaise im Schulhof 
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„Mit 66 Jahren da fängt das Leben an, mit 66 Jahren da hat man Spaß daran“ 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, Sie alle sind sehr herzlich einladen, zum „Tanztee am Nachmittag“ am 20. Juni 2017 um 14:30 
Uhr, Gasthaus „Alte Turnhalle“, An der Brücke, 91586 Lichtenau. Kostenbeitrag 5,-- €/p.P. 
Senioren schwofen in der Region Hesselberg über das Tanzparkett! Genießen Sie Geselligkeit, Musik und Spaß im Kreis Gleich-
gesinnter und machen Sie mit beim „Tanztee am Nachmittag" in Feuchtwangen. Schön wäre es, wenn Sie Ihre Bekannten und 
Freunde zu unserem „Tanztee“ mit einladen, um gemeinsam einen schwungvollen, unterhaltsamen Nachmittag zu verbringen. 
Ich freue mich gemeinsam mit Ihnen auf eine unterhaltsame Veranstaltung. 
 
Ihr 
Peter Schalk (Organisationsleitung), Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach 
Bleiben Sie uns treu und freuen Sie sich auf den nächsten "Tanztee am Nachmittag" am 
25. Juli in Dürrwangen. 
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Noch nichts vor in den     
Sommerferien 2017? 
 
Dann melde Dich an für ein Zeltlager des 
CVJM Zeltlager Frankenhöhe. Du kannst dort 
eine unvergessliche Woche mit anderen Kids 
und Teenagern bei Spiel, Spaß, Action und 
Gottes Wort erleben. 
 
Den Anfang macht dieses Jahr das Jungenzelt-
lager. Vom 30. bis 05. August können Jungs 
von 9 bis 13 Jahren am Zeltplatz am Krumm-
weiher in Königshofen bei Bechhofen bei An-
sbach gespannt auf ein tolles Lager ganz im 
Zeichen von „Robin Hood“ sein.  
 

Das Mädchenzeltlager findet vom 06. bis 12. August statt. „Welcome to America“ lautet das Motto. Mädchen von 9 bis 
13 Jahren können sich auf ein  ereignis- und actionreiches Abendteuer in Amerika freuen und müssen dabei ebenfalls 
nur die kurze Reise zum Zeltplatz am Krummweiher in Königshofen bei Bechhofen antreten. 
 
Den Abschluss bildet wie jedes Jahr „Campo das Camp“. Jugendliche von 13 bis 17 Jahre sind herzlich eingeladen zu 
einem Zeltlager voller Superhelden. Unter dem Thema „Be a Hero“ findet das Campo vom 13. bis 19. August am Zelt-
platz am Krummweiher bei Königshofen (nahe Bechhofen bei Ansbach) statt. 
 
Infos und Anmeldebögen unter www.cvjm-zeltlager-frankenhoehe.de 
oder bei folgenden Ansprechpartnern: 
 
Jungenzeltlager:  Manuel Homeier  (0176/81677037) 
Mädchenzeltlager:  Marilena Haag  (0176/97342046) 
CAMPO das Camp: Martin Naser (0157/87290505) 
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Segelfreizeit 2017 vom 29.07. – 04.08.2017 
 
Für alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen von 16 bis 25 Jahren.  
Die Evangelische Jugend lädt auch dieses Jahr wieder zur Segelfreizeit ein. Unser Schiff ist dieses Jahr die 
„Balder“ mit einem Großmast und drei Segeln gut bestückt. Aber diese Segel wollen auch gesetzt und wieder 
eingeholt werden. Wir haben zwar einen erfahrenen Skipper an Bord, aber eine Mannschaft gibt’s hier nicht. 
Also heißt es selbst aktiv werden. Nur wenn wir zusammenhelfen, Segel setzen, Anker lichten, Fender positi-
onieren, Schwerter runterlassen und alle Schoten festzurren werden wir in den nächsten Hafen kommen.  
Wenn das Wetter gut ist, lässt sich sicher auch die eine oder andere Stunde im kühlen Nass oder faul an Deck 
verbringen. Abends werden Häfen angefahren und die Kombüse angeschmissen. Klar, dass auch ein Land-
gang nicht fehlen darf!  
Natürlich bleibt auch Zeit zum Quatschen, Seefahrer-Romantik genießen, Seemannsgarn spinnen, über Gott 
und die Welt philosophieren, Spiele spielen, Lieder singen, und und und …  
Fakten: Wir  fahren mit Kleinbussen nach Holland und segeln eine Woche auf dem Ijsselmeer  und dem Wattenmeer . Jeden 
Abend legen wir an in einem der vielen schönen Orte am Ijsselmeer oder an einer der Westfriesischen Inseln. Im Preis enthalten ist 
Unterbringung in Mehrbett-Kajüten, Hin- und Rückfahrt, Vollverpflegung, Programm, Material, Pädagogische Begleitung.  
Kosten: 430,- €  
Leitung: Diakon Björn Jessen und Diakonin Anke Himmel mit Team  
Veranstalter: Evang. Jugendwerke Rothenburg o.d.T. & Ansbach  
Anmeldung und Info: Evang. Jugend Rothenburg, Diakon Björn Jessen, Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg ob der  Tauber , 
Tel. 09861-93 86 400, Fax. 09861-93 86 401, diakon_jessen@web.de, online-Anmeldung unter www.ej-ansbach.de  

Wildbad Rothenburg—Termine im Juni 2017 
 
Sonntag, 4. Juni, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg Wildbad: 
Geschichte und Geschichten 
Pfarrer Herbert Dersch gibt interessierten Gästen am Sonn-
tag, 4. Juni ab 15 Uhr wieder besondere Einblicke in das 
Wildbad und den Park der evangelischen Tagungsstätte. 
Treffpunkt zu der ca. einstündigen Sonderführung ist das 
Rondell am Haupteingang. Kaffee, Kuchen und eine ange-
nehme Atmosphäre im traditionellen Sonntagscafé auf der 
Sonnenterrasse gibt es bereits ab 13.30 (bis 17 Uhr). Eintritt: 
kostenfrei; Dankeschön erwünscht. 
 
Sonntag, 11. Juni, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg Sousi & 
die Grammophoniker (II) 
Nach dem großen Erfolg vor zwei Jahren gastiert das Trio 
„Sousi & die Grammophoniker“ mit Musik aus den Golde-
nen Zwanzigern jetzt mit einem weiteren Programm im 
Wildbad. Angeführt wird das Ensemble von einem Sousa-
phon (Jochen Rothermel). Als Sopranistin wirkt im Pro-
gramm Nicole Schömig mit. Werner Küspert komplettiert 
das Trio mit Banjo und Gitarre. Eintritt: kostenfrei; Danke-
schön erwünscht. Das Sonntagscafé hat von 13.30 bis 17 Uhr 
geöffnet. 
 
Sonntag, 18. Juni, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg Lesung 
& Musik 
Die aus Rothenburg stammende Autorin Irmi Kistenfeger-
Haupt, die in ihrer Jugend in Paris lebte, liest aus ihrem letz-
ten Roman "Der Mann an der Seine". Darin kehrt eine Frau 
nach vielen Jahren noch einmal nach Paris zurück. Wochen 
vergehen dort, in denen ihr bisheriges Leben immer weiter 
wegrückt. Die Autorin liest dazu weitere Texte, u. a. aus 
"Unterm Schnee". Musikalische Mitwirkung (französische 
Melodien): Robert Kern (Saxophon), Otmar Kistenfeger 
(Gitarre), Robert Wiederer (Bass). Eine Veranstaltung in 
Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei Rothenburg. Eintritt: 
kostenfrei; Dankeschön erwünscht. Das Sonntagscafé auf der 
Sonnenterrasse hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
 
Sonntag, 25. Juni, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg Soli Deo 
Gloria 
Schön ist die Welt – unter dieses Motto stellen der Kirchen-
chor Frauental und das Vokalensemble „Nonnenklang“ ihren 
musikalischen Beitrag zur Reihe „Soli Deo Gloria“. Die Lei-
tung hat Ernst Preininger. Eintritt: kostenfrei; Dankeschön 
erwünscht. Das Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse hat von 
13.30 bis 17 Uhr geöffnet . 
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Freistaat Bayern würdigt Studiengang Hauswirtschaft der Landwirtschaftsschule 
Dinkelsbühl  
 
„Der Studiengang für Hauswirtschaft hat sich über die Jahre hinweg zu einem Erfolgsmodell entwickelt. Ich freue mich 
deshalb ganz besonders, dass der Freistaat Bayern dies durch eine finanzielle Förderung entsprechend würdigt“, so Land-
rat Dr. Jürgen Ludwig. Die Generalsanierung der Schulküche wird mit 34.000 Euro unterstützt. Darüber informier-te die 
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft das Landratsamt Ansbach in einem Bescheid. Im Zuge der Generalsanierung 
erhält die Küche der Landwirtschaftsschule Dinkelsbühl sieben vollwertige Arbeitsplätze und zusätzlich eine Gastrokü-
che. Insgesamt investiert der Landkreis Ansbach derzeit 323.000 in den Umbau der Küche der Landwirtschaftsschule Din-
kelsbühl.  
Die Förderung kann als positives Signal für die große Bedeutung, die den Bildungsangeboten im Flächenlandkreis Ans-
bach zukomme, gewertet werden. Für Landrat Dr. Ludwig und Schulleiter Friedrich Kerwagen sei es zudem ein weiterer 
Grund zur Freude, da die Abteilung Hauswirtschaft zur eigenständigen Schule geworden sei. Das Bayerische Staatsminis-
terium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten hatte die Eigenständigkeit der Schule im vergangen Jahr rückwirkend 
zum November 2015 festgestellt.  
Landrat Dr. Ludwig überzeugte sich unlängst auch bei einem Besuch des Projekttages der Landwirtschaftsschule von der 
praxisnahen Ausbildung, die im Studiengang vermittelt wird. 20 Studierende werden derzeit im einsemestrigen Studien-
gang zur „Fachkraft für Ernährung und Haushaltsführung“ ausgebildet. Dabei werden Fertigkeiten und Fachwissen im 
Bereich Hauswirtschaft einschließlich des Familien- und Haushaltsmanagements vermittelt.  

Offene Veranstaltungen: Juni in der Umweltstation Lias-Grube  
 
Im Juni sind für folgende Veranstaltungen noch Plätze frei für Groß und Klein:  
Am Donnerstag, den 01.06. von 09 bis 13 Uhr Fortbildungszeit: Naturzeit im 
Sommer für  pädagogische Mitarbeiter Innen aus Kr ippe, Kita, Hort und 
Grundschule. Anhand von verschiedenen Lebensräumen erfahren wir mit vielen Spielen und Praxisbeispielen, wie man die Na-
tur als Lernraum im pädagogischen Alltag nutzen kann. Kosten: 30 Euro (inkl. Stehcafé) 
 
Am Dienstag, den 06.06. um 15 Uhr Wasserzwerge für Kinder ab 3 Jahren mit einer kostenpflichtigen Begleitperson. Wir erfor-
schen mit Keschern, Becherlupen und scharfer Spürnase das Leben rund um den Lehmtümpel. 
 
Am Donnerstag, den 08.06. um 14:30 Uhr Kräuterzwerge: Zeit im Grünen für Kinder ab 3 Jahren mit einer kostenpflichtigen 
Begleitperson. Wir wollen grüne Kräuter suchen und in der Kräuterküche kennen lernen und schmecken. Spiele und Geschichten 
rund ums Grüne. 
 
Am Freitag, den 09.06. um 10:00 Uhr Steinzeit für Schulkinder ab 7 Jahren. Wie Ötzi das Korn zu Mehl mahlen und daraus ein 
kleines Fladenbrot am offenen Feuer backen. Vielleicht haben wir sogar noch Zeit, um nach Fossilien aus der Dinosaurierzeit zu 
suchen. 
 
Am Montag den 12.06. um 10 Uhr Outdoor Survival für Schulkinder ab 7 Jahren. Lautlos durch’s Gelände pirschen, ein Aben-
teuer durch den Wald und danach einen Unterschlupf bauen oder ohne Feuerzeug ein Feuer machen. 
 
Am Dienstag den 13.06. von 9 – 16:30 Uhr Ein Tag als Regenwaldforscher für Schulkinder ab 7 Jahren. Mit Spielen, Experi-
menten und Aktionen lernen wir einen ganzen Tag lang den tropischen Regenwald und seine Bewohner kennen. Anschließend 
bauen wir einen Regenwald im Glas zum Mitnehmen. Bitte wetterfeste Kleidung, ggf. Sonnenschutz, eine kleine Brotzeit und 
ein kleines Getränk mitbringen! Kosten inkl. Material und Mittagessen: 25 EUR 
 
Am Freitag, den 16.06. um 10 Uhr Kunstatelier – eine Reise durch die Zeit für  Schulkinder  ab 7 Jahren. Wir  wollen wie die 
Steinzeitmenschen Naturmaterialien als Malfarbe nutzen. Danach basteln wir die Urgroßmutter unserer heutigen Digicams: eine 
einfache Lochkamera. Bitte eine leere Chips-Dose (ca. 21 cm Höhe, 7,5 cm Durchmesser) mitbringen! 
 
Am Freitag, den 16.06. um 14 Uhr Expeditionsreise durch die Zeit ‒ Lebensraum Sandgrube. Erwachsene und Familien mit 
Kindern erkunden mit Naturschutzwächter Gunter Brokt auf einer spannenden Entdeckungstour Natur und Tiere der Sandgrube 
im Sommer. Dabei erfahren sie alles über die Entstehung des Lebensraums von der Zeit der Dinosaurier bis heute. Falls vorhan-
den bitte Fernglas mitbringen! Treffpunkt: Eingang zum alten Lidl-Zentrallager im Gewerbegebiet Weinhütten, Neuses/
Eggolsheim. 
 
Sofern nicht anders angegeben, kostet die Teilnahme an Veranstaltungen 5 Euro pro Person. Anmeldungen bitte telefonisch un-
ter 09545 950399, per Mail unter info@umweltstation-liasgrube.de oder über die Webseite www.umweltstation-liasgrube.de. 
Leider können wir nur Anmeldungen bis 24 h vor den jeweiligen Veranstaltungen berücksichtigen. Für weitere Infos und Termi-
ne besuchen Sie bitte unsere Webseite. Sofern nicht anders angegeben, ist der Treffpunkt für die Veranstaltung/en die Über-
sichtstafel mit dem Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der Umweltstation Lias-Grube, Lias-Grube 1, in 
Eggolsheim/Unterstürmig. 
 
Kontakt:  
Ulrike Schaefer  
Leitung und Geschäftsführung T 09545 950399  
F 09545 4455360  
E info@umweltstation-liasgrube.de.de  
www.umweltstation-liasgrube.de  
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
 
 
 
 
 
 

Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Neuer Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.15: Ein Restmüllsack kostet 3,00 €. Diese können in 
der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
Hausmüll: Dienstag, 06.06., Montag, 19.06., 03.07.17 
Biomüll: Montag, 12./26.06., 10.07.17 
Papier-Tonne: Mittwoch, 28.06., 26.07.17 
Gelbe Säcke: Freitag, 02.06., Donnerstag, 13.07.17 
Wertstoffhof: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Waschplatz: geöffnet; 
Bauschuttdeponie: 14-tägig geöffnet, 03./17.06., 01.07.17. Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Rücksprache mit Herrn Ströbel möglich. 
Grüngutentsorgung: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 

Samstag, 08. Juli 2017. Annahmeschluss: Samstag, 01. Juli 2017. 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 13. Juni 2017, um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 
 
TOP 1: Bürgerversammlungen 
TOP 2: Stromliefervertrag 
TOP 3: Bekanntgaben 
TOP 4: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
 

Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 
15. Juni, ab 19.30 Uhr statt. 
Herzliche Einladung an alle! 

Biofilterdeckel für Biotonnen 
 
Rund 78 Prozent aller anschlusspflichtigen Grundstücksbesitzer im Landkreis Ans-
bach haben eine Biotonne. Gerade bei hohen Temperaturen bilden sich in Biotonnen 
Gase, die zu unangenehmen Gerüchen führen und Ungeziefer anlocken können. Dem 
kann durch den Einsatz von Biofilterdeckeln vorgebeugt werden. Der Landkreis Ans-
bach erwägt daher solche Biofilterdeckel anzuschaffen. Die Filterdeckel enthalten 
Mikroorganismen, die Schad- und Geruchsstoffe in unschädliche und geruchsfreie 
Substanzen wie etwa Kohlenstoffdioxid und Wasser umwandeln. Zudem verfügen 
die Filterdeckel über eine Abdichtung, die das Eindringen von Ungeziefer verhindert. 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig hat nun gemeinsam mit den Mitgliedern des Umwelt- und 
Abfallbewirtschaftungsausschusses die Verwaltung beauftragt, den Bedarf im Land-
kreis Ansbach vor einer Bestellung zu erkunden.  
So soll der tatsächliche Bedarf abgefragt werden, da auch nur ein Kontingent in dieser Größenordnung bestellt wird, um 
den Gebührenhaushalt nicht unnötig zu belasten. Dies soll nun durch eine Umfrage auf der Internetseite des Landkreises 
Ansbach erfolgen. Die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Ansbach werden gebeten unverbindlich anzugeben, ob 
sie an einem Filterdeckel für ihre Biotonne interessiert sind. Für den Kauf und die Montage des Biotonnendeckelfilters 
fallen abhängig von der jeweiligen Behältergröße voraussichtlich Kosten zwischen 30 und 70 Euro an. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter www.landkreis-ansbach.de. Rückfragen beantworten Ihnen die Mitarbeiter der Abfallwirtschaft 
des Landkreises Ansbach unter der Tel. 0981/4682300 oder E-Mail an abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de gerne. 


